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Photo Schuh

Abwehr eines Freiwurfes im Strafraum, sogenanntes «mauern». Oft entscheiden diese Freiwürfe, eine Strafe über regelwidriges Spielen der Verteidiger, über Sieg oder
Niederlage. Der Freiwurf führt unmittelbar zu einem Tor, darum versucht die Verteidigung durch diese Mauer einen Erfolg des Gegners zu verhindern. — Seit der Aus-
tragung der schweizerischen Meisterschaft im Jahre 1932 hat der Handball auch in der Schweiz vermehrten Eingang gefunden. Heute zählt man bereits 100 Mannschaften.
Trotz dieser kurzen Zeit ist es unserer Nationalmannschaft gelungen, bei der letztjährigen Berliner Olympiade die Bronzene zu gewinnen. Am nächsten Sonntag
werden sich die besten Spieler aus Bern und Zürich in einem Städtespiel in Zürich gegenüberstehen, um für den Handball weitere Anhänger zu werben.

A/aac/<6a//. Poaa oZ/v/ea aa c/aac/ea c/a «cot//? Taaac» accoac/é à //7ae c/e AepaaaZ/'oa, /es y'oaet/AS /ba/aea/ «/e a?t/A» c/evaa/ /eaas Z>a/s e/ saa/ea/ poaa a/Ze/ac/ae /e Z>a//oa. Z.e

/?aac/,6a// a'es/ coas///ae ea c/za/ap/oaaa/ sa/'sse pae c/epa/s 7952, /aa/'s /'/ paeac/ c/?apaeybaap/as o"ex/eas/oa. /Vo/ae pays coa?p/e ac/ae//ea7ea/ p/as c/e 700 epa/pes e/, /'aa
c/eaa/ea, aoZae Zea/a aaZ/'oaa/ se c/ZsZ/apaa/Z — oa s'ea soav/'eaZ — paa aae a?éc/a/'//e c/e baoaze aax Jea/ oZy/ap/'paes.


	...

